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Schulentwicklung



BfU Qualifizierung Modul 4
Prozesse begleiten

Rahmenstrukturplanung schulischer Projekte

 - Gedanken zur Umsetzung -


Entwickeln Sie, ausgehend von den Ergebnissen des heutigen Tages eine Umsetzungsstrategie Ihres Projekts an der eigenen Schule. 

Suchen Sie sich einen kritischen Freund, eine kritische Freundin um Ihre Planung zu reflektieren, mögliche Stolpersteine zu definieren und eine andere Perspektive zu hören.

Wenn Sie dies für sich als sinnvoll erachten bilden Sie hierzu regionale Lerngemeinschaften, um über den heutigen Tag hinaus Hilfe und Unterstützung zu erhalten.
Zielstellung der folgenden Fragen und Aspekte ist es, Sie bei der  Entwicklung einer Umsetzungsstrategie anzuregen und  zu unterstützen.
· Das Vorfeld
· Wie möchte ich im Vorfeld die Stimmung in Bezug auf das Projekt sondieren?

· Wen brauche ich unbedingt?

· Wen kann ich noch als Mitstreiterin, Mitstreiter gewinnen?

· An was muss ich im Vorfeld unbedingt denken?

· Wer wird mit welchen Argumenten gegen das Projekt sprechen?

· Aus welchen vorhandenen schulischen Strukturen kann ich Unterstützung erwarten?

· Schulleitungsteam, Steuergruppe, Fachschaften,…
· In welchen vorhandenen Strukturen möchte ich das Projekt zunächst anbinden?

· Wer könnte in welchen Strukturen den Projektgedanken einbringen und voranbringen?

· Wie erreiche ich es, dass bei der Vorstellung des Projekts auf der Gesamtkonferenz verschiedene Personen aus möglichst unterschiedlichen Strukturen mitmachen?

Transparenz und Informationsfluss

· Wie gewährleiste ich Transparenz?

· Wie sichere ich es, dass das Kollegium alle notwendigen Informationen zum Projekt rechtzeitig erhält?

· Welche Informationswege und –instrumente stehen mir zur Verfügung?

Beschlussfassung der Gesamtkonferenz  
· Brauche ich einen Gesamtkonferenzbeschluss um das Projekt zu starten?

· Welche Ziele verfolge ich mit der Gesamtkonferenz im Hinblick auf den Einstieg in das Projekt?

· Wie und durch wen erfolgt die Planung der Gesamtkonferenz?

· Wer erstellt ein Handout und ist für die rechzeitige Verteilung verantwortlich?

· Spiegelt die Tagesordnung die geplante Zielrichtung wieder?

· Diskussion, Beschlussfassung,….

· Wer stellt das Projekt wie vor? 

· Wie reagiere(n) ich (wir) auf welches Gegenargument?

· Wer stellt den Antrag zur Beschlussfassung?

· Was ist im Hinblick auf die Formulierung des Antrags zu beachten?
